
 

Dringlicher Antrag  

Fraktion DIE LINKE 

Solidarität mit den Beschäftigten bei Continental ‒ Industriestandort Hessen 

transformieren ‒ Arbeitsplätze erhalten 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Hessische Landtag erklärt seine Solidarität mit den Beschäftigten der Continental-

Werke, die um ihre Arbeitsplätze bangen. Nachdem sie in den vergangenen Jahren be-
reits erhebliche Zugeständnisse gemacht hatten, wurden diese Lohneinsparungen für den 
Aufbau von Werken im Ausland eingesetzt. Dass ein profitables Unternehmen Werke 
schließt und Tausende von Arbeitsplätzen abbaut, statt Kurzarbeit zu nutzen, zu qualifi-
zieren und auf zukunftsfähige Produktionen umzustellen, entspricht nicht den Anforde-
rungen an eine Wirtschaft, die dem Wohle der Bevölkerung dient. 

 
2. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, sich für den Erhalt der Werke und der Ar-

beitsplätze bei Continental einzusetzen und Druck auf die Konzernführung auszuüben, 
damit sie ihrer Verantwortung für die Standorte und Arbeitsplätze gerecht wird. 

 
3. Angesichts der derzeit in dramatischer Zahl drohender Massenentlassungen in Hessen – 

etwa auch bei der Fa. Norma in Maintal oder Hitachi/ABB in Hanau-Großauheim – sieht 
der Landtag die Notwendigkeit, den sozial-ökologischen Umbau der Industrie politisch 
so zu gestalten, dass die Arbeitsplätze im Umbau erhalten werden. 

 
 
Wiesbaden, 25. September 2020 

Die Fraktionsvorsitzende: 
Janine Wissler 
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